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Liebe Kameradinnen und Kameraden!

Wiederum ist ein Jahr sehr rasch vergangen, standen doch heuer einige 
Höhepunkte auf dem Programm. Es gibt einiges über Aktivitäten, Ereig-
nisse und Einsätze der Feuerwehr Haizing zu berichten.

Der Schutz der Bevölkerung ist das oberste Ziel der Feuerwehr. Durch 
Vermeidung, Beseitigung oder Minimierung von Schäden im Fall von 
Bränden, Unfällen, technischen Gebrechen, oder im Katastrophenfall er-
füllt die Feuerwehr diesen Auftrag und versucht, dadurch der Bevölke-
rung ein Sicherheitsgefühl zu vermitteln.

In unzähligen Stunden bei Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule 
und auf Bezirksebene, bei Schulungen und Übungen in der eigenen Feuerwehr sowie bei Leistungs-
prüfungen bereiten sich die Feuerwehrmitglieder auf diese möglichen Einsätze vor.

Es zeigte sich im Jänner, wie wichtig F-KAT Züge sind. Nämlich, um wie geschehen nach den mas-
siven Schneefällen in Rosenau am Hengstpaß, mit Manneskraft und Gerätschaft Hilfe zu leisten. 13 
Mann von unserer Wehr nahmen sich Urlaub, um bei diesem kräfteraubenden Einsatz mitzuwirken. 
Ich darf mich bei allen für diese Bereitschaft für das Wohl anderer bedanken, auch bei den Arbeitge-
bern der Kameraden, die diese Bereitschaft ermöglichen.

Nach dem Beschluss im Kommando, unser Obergeschoß umzubauen, ging es in den Wintermonaten 
auch tatkräftig zur Sache. So konnten wir in nur vier Monaten unseren Umbau verwirklichen. Ich 
darf mich bei allen Gewerbetreibenden für die rasche Abwick-
lung bedanken, ganz besonders bei Wohndesign Doris und Gre-
gor Litzlbauer, die uns die komplette Inneneinrichtung planten 
und uns bei der Eröffnung Anfang Mai noch mit einer Kistensau 
bekochten. Nun stehen unserer Jugend als auch unseren Kame-
raden modernste Räumlichkeiten zur Verfügung.
Das Kommando und ich sagen Danke für die tatkräftige Unter-
stützung von jedem einzelnen Kameraden, denn nur gemeinsam 
konnten wir dieses Projekt in Eigenfinanzierung verwirklichen.

Kameradschaft – Pflichtbewusstsein – Hilfeleistung - sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Das sind nur wenige Schlagworte, die bei der Feuerwehrjugend vermittelt und 
gelebt werden. Ein ausführlicher Bericht über ihre Aktivitäten befindet sich im Inneren des Jahres-
berichtes. Bedanken darf ich mich bei Lisa Dunzinger, Katharina Roithmayr und Marcel Litzlbauer 
für die hervorragende Jugendarbeit.

Um unsere Zukunft weiter zu sichern, schufen wir eine Bambinigruppe, die einmal im Monat den 
Kids spielerisch die Feuerwehr näherbringen soll. Bedanken darf ich mich bei Sabine Dunzinger und 
Markus Dunzinger, die diese herausragende Arbeit übernommen haben.

Unsere Zillenbesatzungen absolvierten wieder viele schweißtreibende Trainingseinheiten auf der 
Donau. Nach den im vergangenen Jahr eingefahrenen Stockerlplätzen machten sich die Mühen und 
der Fleiß wiederum bezahlt. Mehr zu unseren tollen Zillenbesatzungen im Jahresrückblick.
Das Kommando und die Kameraden gratulieren zu den tollen Erfolgen.

Die Basis jeder funktionierenden Mannschaft ist die Kamerad-
schaft, speziell bei verschiedenen Veranstaltungen, wie beim 
diesjährigen Asphaltstockturnier der vier Wehren. Nach auf-
reibenden Kehren und Punkten konnte der Wanderpokal wie-
der nach Haizing geholt werden. Ich danke der austragenden 
Feuerwehr Hartkirchen für die Durchführung.
Einen großen Anklang fand das interne Eisstockschießen 
beim Gasthaus Schickerbauer in Gstöttenau. In Michaelnbach 
konnten wir das zweite kameradschaftliche Fischen gegen die 
Feuerwehr Aschach bei herrlichem Herbstwetter austragen, 
das diesmal zu Gunsten der Nachbarwehr ausging und an-
schließend einen gemütlichen Abend bei uns im Feuerwehrhaus verbringen.
Bei unserem zweitägigen Ausflug nach Innsbruck konnten wir ebenfalls gemütliche Stunden erle-
ben.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Nachbarwehren für die gute Zusammenarbeit bei Übungen 
und Einsätzen, wie auch bei der jährlich stattfindenden Ferienaktion, die letztes Jahr, bei herrlichem 
Wetter, wieder großen Andrang fand.

Auf diesem Wege möchte ich mich bei Bürgermeister Wolfram Moshammer sowie bei den Gemeinde-
vorständen recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Ebenso darf ich mich im Namen der Feuerwehr bei der Polizeiinspektion Aschach, bei Kontrollins-
pektor Christian Kraml und dem Roten Kreuz Hartkirchen, bei Ortstellenleiter Christoph Konzel für 
die gute Zusammenarbeit bedanken.

Ein weiteres großes Dankeschön gebührt allen Kameraden und deren Familien, unserer Jugend und 
allen Helfern für die geleisteten Arbeiten bei unserem Fest. Ein Dank gilt natürlich auch dem FC Hai-
zing. Nur durch Zusammenwirken der gesamten Bevölkerung von Haizing gelingt es immer wieder, 
eine Veranstaltung dieser Größenordnung erfolgreich durchzuführen. 

Zum Schluss darf ich die Bitte aussprechen, auch im kommenden Jahr wieder intensiv an den Übun-
gen und Schulungen teilzunehmen, die im nächsten Jahr anstehenden Arbeiten und Veranstaltun-
gen unserer Wehr tatkräftig zu unterstützen und weiterhin die Kameradschaft im Sinne der Feuer-
wehr zu leben. Denn nur gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen.

In diesem Sinn, unserem Leitspruch entsprechend:  „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Manfred Eckerstorfer, HBI
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Haizing

Pflichtbereichskommandant-Stellvertreter der Gemeinde Hartkirchen

VORWORT

HBI Manfred Eckerstorfer



MANNSCHAFT

DEN TOTEN KAMERADEN
IN TREUEM GEDENKEN

MÖGEN SIE IN 
FRIEDEN RUHEN

Stand per 31.12.2019
 95 Kameraden
 Aktiv:    55 Mann - 12 Damen
 Reserve:   12 Mann
 Jugend:     9 Burschen - 6 Mädchen
 Einsatzberechtigt    1 Mann
 Durchschnittsalter gesamt:     Ø 36,9 Jahre

8 Eintritte in die Jugend:     6 Eintritte in den Aktivstand:
Daniel Pointinger  per 23.03.19   Martin Reisinger  per 13.01.19
Simon Kieweg  per 25.03.19   Marcel Litzlbauer  per 16.07.19
Valentina Schatzl  per 30.04.19   Barbara Meindlhuemer per 01.09.19
Raphaela Grubmüller per 06.05.19   Sabine Meindlhuemer
Bernhard Arthofer  per 25.09.19   Susanne Schübler 
Magdalena Aichinger per 30.09.19   Viktoria Schonka
Sophie Wachsmann  per 03.10.19   
Loris Aumüller  per 16.10.19   
        
5 Austritte aus der Jugend:    2 Austritte aus dem Aktivstand:
Niklas Leao Leiter  per 17.01.19   Anja Keplinger  per 17.01.19
Hanna Hinterdorfer  per 12.02.19   Manuel Paschinger  per 17.01.19
Julian Moshammer      
Selina Moshammer      
Leonie Würmer  per 27.02.19
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Einsatzstatistik

2019 2018

Brandeinsätze 83,7 28,4

Technische Einsätze 412,9 233,8

Bewerbe & Leistungsprüfungen 1.064,4 1.545,9

Ausbildung 2.657,3 2.600,1

Jugend 1.891,8 497,3

Organisation (inkl. Zeltfest) 9.518,7 6.988,2

Fahrzeuge, Geräte & Gebäude 2.180,3 175,4

Gesamt Mannstunden 17.809,2 12.069,1

GESAMTSTUNDEN

Art der Tätigkeit Mann Dauer Mannstunden

  2 Brandeinsätze 37 4,5 83,7

27 Technische Einsätze 131 62,1 412,9

FuLA-Gold  15.03.19   Christian Hellmayr  Doris Hellmayr
Funk-Leistungsabzeichen in Gold    Marcel Litzlbauer

BDLA-Bronze  16.11.19  Christoph Dunzinger Harald Dunzinger
Branddienst-Leistungsabzeichen in Bronze Herbert Dunzinger  Karl Dunzinger
       Lisa Dunzinger  Sabine Dunzinger 
Manfred Eckerstorfer Daniel Hannerer Martin Hofer   Alois Keplinger 
Marcel Litzlbauer  Manuel Reisinger Christian Meindlhuemer Markus Schübler
Elisabeth Weiss  Manfred Weiss

FuLA-Bronze  10.05.19  Christoph Auinger  Christoph Dunzinger
Funk-Leistungsabzeichen in Bronze   Manuel Reisinger  Katharina Roithmayr
       Michael Schonka

AsLA-Gold  09.03.19   Martin Hofer   Stefan Keplinger
Atemschutz-Leistungsabzeichen in Gold  Manuel Reisinger

WLA-Bronze  15.06.19   
Wasserdienst-Leistungsabzeichen in Bronze Bernhard Allerstorfer

WLA-Silber  15.06.19   Christoph Auinger  Martin Meindlhuemer
Wasserdienst-Leistungsabzeichen in Silber Katharina Roithmayr Michael Schonka

Atemschutz-Lehrgang 18.01.19 Christoph Auinger
Kommandanten-Lehrgang 05.04.19 Christian Meindlhuemer

Bernhard Allerstorfer
Sabine Dunzinger
Simon Hannerer

KAT-Seminar I 09.05.19 Lisa Dunzinger
Wasserdienst-Grundausbildung 09.05.19 Bernhard Allerstorfer
Wasserwehr-Lehrgang II 16.05.19 Christoph Auinger
Gruppenkommandanten-Lehrgang 07.06.19 Lisa Dunzinger

Simon Hannerer
Christian Hellmayr
Katharina Roithmayr
Michael Schonka
Elisabeth Weiss

Maschinisten-Lehrgang 18.12.19 Christoph Auinger

Grundlehrgang 20.04.19

Maschinisten-Grundausbildung 12.10.19

LEISTUNGSABZEICHEN & LEHRGÄNGE
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Geschätzte Kameradinnen und Kameraden!

Wieder ist ein sehr arbeitsintensives Jahr vorbei. Angefangen Ende De-
zember im Jahr 2018 bis Anfang Mai war Hochbetrieb im Feuerwehrhaus. 
Der Umbau im Obergeschoss wurde durch viele Arbeitsstunden und ei-
ner hohen Eigenleistung durchgeführt. Danke dafür.

Dazwischen galt es jedoch auch den Ausbildungs- und Einsatzbetrieb in 
der Feuerwehr nicht zu vernachlässigen.  So wurden zahlreiche Lehrgän-
ge auf Landes- und Bezirksebene besucht.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitgliedern, die ihren Urlaub und die Frei-
zeit opfern, um sich weiterzubilden.

Im Jänner starteten 3 Kameraden mit den Vorbereitungen zum Atemschutzleistungsabzeichen in 
Gold. Dieses konnte im März mit Bravour gemeistert werden.

Auch im Jänner wurden wir zur Unterstützung mit dem 
F-KAT Zug (ehem. F&B Zug) nach Rosenau am Hengst-
pass gerufen. Dort galt es die riesigen Schneemassen 
von den Dächern zu bekommen. 

Ebenfalls im Jänner wurde eine Wärmebildkamera an-
geschafft. Dazu wurde im Februar ein Schulungsabend 
unter der Leitung von BI Leidinger Mario von der FF 
Haibach/Donau durchgeführt. Hier konnten verschie-
dene Praxisbeispiele mit der Wärmebildkamera getestet 
werden.

Erfreulicherweise haben wieder 3 Mitglieder die Grund-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen. 
Ihr erlerntes Wissen konnten sie bei den Übungen und Einsätzen bereits sehr erfolgreich in der Pra-
xis abrufen.

Die Lotsen- und Nachrichtenmannschaft war heuer auch 
sehr erfolgreich. Sie haben dreimal das Funkleistungsab-
zeichen in Gold und fünfmal das Funkleistungsabzeichen 
in Bronze mit Bravour bestanden. Bei diesem Bewerb sind 
diverse Stationen, die sich mit dem Warn- und Alarmsys-
tem, der Kartenkunde, dem Funken, usw… beschäftigen, zu 
meistern.

Ebenso sehr erfolgreich waren die Haizinger Zillenfahrer. 
Dazu gibt es unter der Rubrik Wasserdienst mehr zu lesen.

AUSBILDUNG

OBI Christian Meindlhuemer

Nach intensiver Vorbereitung und unter den strengen Augen des Bewerterteams des Bezirkes Efer-
ding konnte am 16. November die weiße 
Fahne gehisst werden. 16 Kameraden ha-
ben erstmals die im Vorjahr neu eingeführte 
Branddienstleistungsprüfung in Bronze ab-
solviert.

Die Prüfung ist in zwei Teile gegliedert: 
Teil 1 – Gerätekunde:
Hier muss jeder auf eine Handbreite genau 
und bei geschlossenen Türen zwei Geräte 
zeigen. Die Kärtchen werden vom Gruppen-
kommandanten aussortiert und danach zieht 
jeder Teilnehmer „seine Geräte“.

Teil 2 – Löschangriff:
Hier gibt es unterschiedliche Szenarien. Auch hier zieht der Gruppenkommandant eine Karte, die 
Gruppe hat ein Zeitfenster in welchem der Löschangriff abgeschlossen werden soll. Ist man zu 
schnell werden alle Fehlerpunkte doppelt bewertet, ist man zu langsam muss die Prüfung wiederholt 
werden.

Der Schulungsabend im November beschäftigte sich heuer mit dem Thema SvE – Stressverarbeitung 
nach belastenden Einsätzen.

Hier wurden von den Vortragenden Huemer Nicole – zuständig im Bezirk für SvE - und Pfaffenbich-
ler Michael, vom Roten Kreuz Hartkirchen - sehr tiefe Einblicke und Erfahrungen wiedergegeben. 
Danke für den sehr interessanten Vortrag zu diesem Thema.

Besonders bedanken möchte ich mich bei Sabine und Markus Dunzinger. Die beiden haben seit An-
fang des Jahres unsere neu gegründete Bambinigruppe übernommen. Hier werden Kinder von 6 – 
10 Jahren spielerisch auf den Dienst in der Feuerwehr vorbereitet. 

Abschließend möchte ich mich bei allen für die tat-
kräftige Unterstützung im vergangenen Jahr bedan-
ken und gleichzeitig auch die Einladung aussprechen, 
auch im kommenden Jahr das Übungs- und Schu-
lungsangebot anzunehmen und fleißig zu besuchen.

Euer Kommandant-Stellvertreter
OBI Christian Meindlhuemer



GERÄTEWART

Fahrzeuge & Gerätschaften

Gefahrene Kilometer:

KDO KLF-A

Treibstoffverbrauch:
KDO: 647 Liter Diesel
KLF-A: 248 Liter Diesel
Gerätschaften: 56 Liter Benzin

Fahrzeuge:
KDO: 
§57a Begutachtung, Bremsklötze erneuert, Roststellen ausbessern.
KLF-A:
Service, §57a Begutachtung und Einbau Mobiltelefon mit diversen 
Funktionen für das Feuerwehrwesen.

Gerätschaften:
Batterietausch bei Tragkraftspritze FOX 4.

Zillenanhänger: 
§57a Begutachtung.
Anhänger:
§57a Begutachtung.

Anschaffungen:
1 Feuerwehrzille, 1 Wärmebildkamera, 1 Mobiltelefon für 
das KLF-A, 9 Paar Einsatzstiefel, 2 Fluchthaubentaschen, 1 
Rettungsleine, 2 Ventilleine inkl. Beutel, 5 Klettergeschirr, 1 
Schneesäge gespendet von Markus Fischeneder (FW Rei-
terndorf)

Ich möchte mich für die Unterstützung bei den angefallenen Arbeiten, speziell bei Manuel Rei-
singer, recht herzlich bedanken.

Gesamtkilometer beider Fahrzeuge

AW Daniel Hannerer

Einsätze
Übungen
Jugend
Diverses
Gesamt

295 km
2.637 km

758 km
1.773 km
5.463 km

6.570 km

285 km
163 km
188 km
471 km

1.107 km

 Ernennung zum Ehren-Hauptbrandinspektor
 Alois Keplinger 

 50 Jährige Feuerwehrverdienstmedaille
 Walter Häuserer

 Florianmedaille des OÖ. Landesfeuerwehrverband in Bronze
 Manfred Eckerstorfer, Alois Keplinger

 Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe Bronze
 Johann Leitner

 FW-Verdienstmedaille des Bezirkes Eferding in Bronze
 Wolfgang Arthofer, Christoph Dunzinger, Daniel Hannerer, Manuel Reisinger

Ehrungen

 zum Löschmeister
 Franzi Kreuzwieser, Michael Weiss

 zum Oberfeuerwehrmann
 Michael Schonka

 zum Feuerwehrmann
 Christoph Auinger

EHRUNGEN & BEFÖRDERUNGEN

Beförderungen

Mein persönlicher Berater. 
Unsere Versicherung
mit Heimatvorteil.

Hofer
Martin



WASSERWEHR

2019 war ein intensives Jahr mit tollen Ergebnissen und Platzierungen 
im Wasserdienst, dessen Vorbereitung bereits Ende Februar mit der jähr-
lichen Zillenwartung und der Terminplanung startete.

Derzeit zählt die Feuerwehr Haizing 18 ausgebildete Schiffsführer sowie 
32 Zillenfahrer. Trotz zahlreicher Ausfälle im heurigen Jahr konnten wir 
wieder in der Mannschaftswertung starten.

Die Nähe zur Donau und die damit verbundenen Aufgaben bewirkten 
aber auch, dass sich die Mitglieder des Wasserdienstes nicht nur am Zil-
len-Bewerbssektor sehr engagierten, sondern sich auch weiterbildeten.

So veranstaltete die Feuerwehr Landshaag im heurigen Jahr wieder ei-
nen Kurs für das Schiffsführerpatent 10m für Wasserstraßen und Binnengewässer, an dem 4 Mann 
(Bernhard Allerstorfer, Manfred Weiss, Marcel Litzlbauer und Harry Dunzinger) der FF Haizing teil-
nahmen und mit Bravour bestanden.

Am Samstag, dem 1. Juni wurde von der Feuerwehr Engelhartszell der Wasserwehrbezirksbewerb 
des Bezirkes Schärding ausgetragen. Dieser wurde von der Haizinger Zillenmannschaft als Vorberei-
tung für den Landesbewerb, welcher am 14. und 15 Juni in Wesenufer statt fand, genutzt. 

Den OÖ Landesbewerb in Wesenufer konnten unsere Ka-
meraden mit 4 Top-Platzierungen, zweimal Blech, sowie 5 
neuen Leistungsabzeichen verlassen. 
Manuel Reisinger und Herbert Dunzinger durften sich 
über zwei Podestplätze freuen, sie erreichten jeweils in ih-
rer Einer-Klasse den 3. Platz. 
Besonders stark zeigte sich unsere Frauenbesatzung Lisa 
Dunzinger und Katharina Roithmayr, sie erreichten den 
hervorragenden 2. Platz. Lediglich 4 Hundertstel fehlten 
auf den 1. Platz.
Als erste Haizinger Zillenmannschaft in Bronze in die 
Meisterklasse aufgestiegen sind Christian Meindlhuemer 
und Christoph Auinger, sie erreichten dabei den 4. Rang. 

Zusätzlich wurden noch weitere Leistungsabzeichen errungen:
Bronze: Bernhard Allerstorfer
Silber: Christoph Auinger, Martin Meindlhuemer, Katharina Roithmayr und Michael Schonka 

Am 31. August 2019 machte sich ein Teil unsere Zillenfahrer auf, um beim Landeswasserwehrbewerb 
in Apfelberg in der Steiermark auf der Mur teilzunehmen. Für einige Kameraden war es die Premiere, 
einige waren schon letztes Jahr dabei, für alle war es wieder ein tolles Erlebnis. Bei diesem Bewerb 
ist es möglich, als Gästegruppe von Oberösterreich das Leistungsabzeichen der Steiermark zu errin-
gen, was auch allen mit tollen Leitungen gelang.

E-OBI Harald Dunzinger

Folgende Leistungsabzeichen wurden errungen:
Bronze: Christoph Auinger und Christian Meindlhuemer.
Silber: Christoph, Harry und Herbert Dunzinger, Manuel Reisinger.
Außerdem konnte unsere „Silberpfeil-Zille“ Harry und Herl den hervorragenden 4. Rang in ihrer 
Klasse erreichen. 

Am 7. September stellte sich ebenfalls, bereits wie im Vorjahr, ein Teil unserer Mannschaft dem 
Stanglfisch Race in Altmünster und konnte auch dort gute Erfolge verzeichnen.

Am 14. September 2019 fand der 2. Bundes-Was-
serwehr-Leistungsbewerb in Ach an der Salzach 
statt. Dieser Bewerb ist der Höhepunkt für alle 
Zillenfahrer, die sich über den jeweiligen Landesbe-
werb dafür qualifizieren. Von unserer Feuerwehr ist 
dies Manuel Reisinger in der Kategorie Einer Allge-
meine Klasse eindrucksvoll gelungen. 
Da in unserer Feuerwehr der Zusammenhalt im-
mens wichtig ist, machte sich auch eine große 
Abordnung von Kameraden und Freunden auf, um 
unseren Mani tatkräftig zu unterstützen.
Die Salzach ist ein herausforderndes Wasser und 
mit seinen Tücken eines Bundesbewerbes würdig. 

Viele Zillenbesatzungen mussten diese Tatsache am eigenen Leib spüren und gingen sprichwörtlich 
baden. Umso erfreulicher war es, dass Mani seine Zillenfahrt erfolgreich gemeistert hat und wir ihm 
schlussendlich zum 21. Rang gratulieren durften.

Die heurige Saison ließen wir am 21. September mit den 
Zillenkameraden der FF Aschach in der Schopperhalle bei 
einem lustigen Vergleichskampf und gemütlichem Grill-
tag bis spät in die Nacht hinein ausklingen.

Nach einer für die Feuerwehr Haizing erfolgreichen Was-
serwehrsaison wurde diese Ende September, mit dem 
sogenannten „Zillen einwintern“, offiziell beendet.
An dieser Stelle möchte ich mich auch für die Unterbrin-
gungsmöglichkeit bei der Feuerwehr Aschach/D recht 
herzlich bedanken. 

Um auch im nächsten Jahr eine erfolgreiche Saison fortsetzen zu können, bitte ich um eine gute 
Zusammenarbeit im neuen Jahr, wieder verstärkt zu trainieren und lade all jene ein, die auch Zillen-
fahrer werden möchten.

So wünsche ich uns, ein dreifaches „SCHUB,SCHUB,SCHUB“



Liebe Kameraden und Freunde der Jugendgruppe!

Wieder ist ein Jahr vergangen, welches alles andere als spurlos an uns 
vorbei gerast ist. Das heurige Jahr war vollgepackt mit Action, Überra-
schungen und vielen mehr. Natürlich fand man dieses Jahr auch die klas-
sischen Jugendaktivitäten wie die Erprobungen, die Flurreinigungsakti-
on und das Bewerbstraining inkl. Bewerbe wieder. Als eine der jüngsten 
Bewerbs-Jugendgruppen im Bezirk, mit gerade einmal 114 Jahren, nutz-
ten wir die Chance und legten unser Augenmerk auf uns selbst!

Dies bedeutete besonders auch an unsere Zukunft zu denken und somit 
war unsere Bambinigruppe gegründet. Diese wird geleitet und betreut 
von Sabine und Markus Dunzinger. Derzeit besteht sie aus 12 Kindern 

zwischen 6 und 8 Jahren. Ein Übertritt in unse-
re Jugendgruppe ist dann ab dem 9. Geburtstag 
möglich. Ja genau, richtig gelesen, eine von vielen 
Veränderungen seitens des Landes Oö., welche 
dazu beitragen soll, unsere Zukunft zu sichern. 
Das erste Kind, welches den Übertritt von der U10 
in die Bewerbs-Jugendgruppe miterleben darf, ist 
Bernhard Arthofer. Herzlich willkommen in unse-
rer Jugendgruppe!

Der Umbau bzw. Ausbau unseres Feuerwehrhaus 
war natürlich auch für uns von großer Bedeutung. 
Unser erster eigener Jugendraum ist endlich fertig 
geworden! Diesen haben wir auch gleich einmal so 
richtig eingeweiht. Egal ob es beim gemütlichen 
Kino-Nachmittag oder bei einem spannenden Wuzzel-Turnier war, unser neues Reich ist einfach spit-
ze! Ein ganz ganz großes Dankeschön gebührt Doris und Helly für die gesponserte Couch, die auch 
der eine oder andere aktive Kamerad gerne mal nützt.

Höhenluft schnuppern durften wir beim Besuch des Hochseilgartens in Haag am Hausruck. In ge-
waltiger Höhe war für jeden etwas dabei, und somit blieb auch die schwarze Route vor Elli und Lisa 

nicht verschont.

Das 42. Bezirks-Jugendlager fand heuer bei der zweiten Frahamer Feu-
erwehr in Steinholz statt. Am Schiefermayr-Gut neben der Tennisanlage 
erweckten wir für 4 Tage den gesamten Ortskern. Besonders erwähnens-
wert war wohl unsere grandiose Showeinlage und da wir alle eine große 
Gemeinschaft sind, haben sich auch Betreuer und Helfer nicht lumpen 
lassen und sind kurzerhand mit auf die Bühne gewandert.

HBM Lisa Dunzinger

J UGE N DGRU P P E

FjWtLA-B  19.10.19    Marin Aumüller
Feuerwehrjugend-Wissenstest-Abzeichen in Bronze Simon Meindlhuemer

FjLA-B  22.06.19    
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in  Bronze Michael Loimayr

1. Erprobung  06.05.19    Marin Aumüller
        Simon Meindlhuemer

4. Erprobung  06.04.19    Michael Loimayr

5. Erprobung  06.04.19    Stephan Michael Jäger

FjLA-S   22.06.19   Nina Schübler
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in  Silber  Tobias Schübler

FjWtLA-G  19.10.19    Stephan Michael Jäger
Feuerwehrjugend-Wissenstest-Abzeichen in Gold Michael Loimayr Tobias Schübler

Nach dem Zeltfest eine Woche nach dem Jugendlager und einem weiteren internen Jugendlager der 
4 Feuerwehren, kehrte die erste kleine Zwischenpause des Jahres ein. Doch kurz darauf, genauer 
gesagt Ende September, konnten wir endlich Fredis Traum in Erfüllung gehen lassen. Unsere Part-
nerfeuerwehr aus Reiterndorf machte sich auf den Weg, um uns zu besuchen. Da war natürlich klar, 
dass dieses Wochenende kein gewöhnliches Wochenende werden wird. Wir besuchten gemeinsam 
die Flughafenfeuerwehr in Hörsching und beübten den Finnentest der Aktiven mit kleineren Abän-
derungen. Große Begeisterung fand vor allem das Mega-Frühstücksei von Fredi und die Hoazinger-
Burger a la Schübler. Herzlichen Dank an dieser Stelle für das Zusammenhelfen und Organisieren!

Da natürlich das gesamte Jahr schon etwas anders war als die Jahre zuvor, war auch unsere Niko-
lausfeier etwas ganz Besonderes. Gemeinsam mit der U10 backten wir unsere eigenen Feuerwehr-
Lebkuchen-Autos, welche stolz bei einem gemeinsamen Abschluss den Eltern, Geschwistern sowie 
Fredi und Meindi präsentiert wurden.

Nicht nur das Jugendjahr, sondern auch die Zeit in der Jugendgruppe nimmt einmal ein Ende. In-
folge dessen durften wir wieder zwei unserer Kameraden in den Aktivstand verabschieden: Stephan 
Jäger und Tobias Schübler

Für das vergangene Jahr darf ich mich bei allen bedanken, die mich bei der Jugendarbeit unterstütz-
ten oder kurzfristig einsprangen, wenn jemand ausfiel. Ich freue mich, wenn ich auch kommendes 
Jahr wieder auf euch zählen kann!

Zusammengefasst darf ich euch die errungenen Leistungsprüfungs- und Bewerbsabzeichen 2019 
präsentieren:



B AM B I N I S

Im Frühjahr 2019, pünktlich zur Eröffnung unseres neuen Feuer-
wehrhaus, starteten auch wir bei der Feuerwehrjugend ein neues 
Projekt.

Nach einigen Überlegungen und Vorbereitungsgesprächen konn-
ten ab April erstmals Kinder ab einem Alter von 6 Jahren unserer 
Wehr beitreten.
Seither haben sich 17 Kinder unsere neue Jugendgruppe angese-
hen, 11 von ihnen besuchen regelmäßig unsere Gruppenstunden, 
die einmal im Monat stattfinden und zwei weitere werden im neu-
en Jahr starten.

Im Fokus steht bei uns das spielerische Kennenlernen der Feuer-
wehr mit ihren Aufgaben und Gerätschaften. 
So haben wir schon:
• Viel Spaß mit dem Element Wasser gehabt
• Eine lange Schlauchleitung gelegt 
• Alle Utensilien, die man zum Absperren einer Einsatzstelle benötigt, gesucht
• Unser Feuerwehrhaus von oben bis unten kennengelernt
• Personenrettung auf kreative Weise mit Eiern geübt
• Lebkuchen-Feuerwehrautos gebacken
• Einen „Löschangriff“ vom Überflurhydranten weg probiert und natürlich 
 anschließend die Einsatzbereitschaft wiederhergestellt
• Den Jugendparcours ausprobiert 
• Als großes Highlight eine Runde mit dem Feuerwehrauto gedreht

Ihr könnt euch also vorstellen, dass schon ziemlich etwas 
los ist, wenn wir das Feuerwehrhaus unsicher machen.

Ein zentrales Thema bei der Feuerwehr ist natürlich auch 
die Kameradschaft, die bei uns ebenfalls nicht zu kurz 
kommt.
Auch mit der älteren Jugendgruppe kooperieren wir im-
mer wieder. Beispielsweise haben wir gemeinsam einen 
Ausflug zur Bundesheerfeuerwehr nach Linz gemacht 
und wir waren auch bei der traditionellen Nikolausfeier 
dabei. Die Kinder verstehen sich dabei prima und durch das gegenseitige Kennenlernen 
werden unsere Jüngsten auf den Übertritt mit 8 Jahren in die Jugendgruppe von Lisa, Ka-
thi und Marcel bereits bestens vorbereitet.

Für das Jahr 2020 haben wir wieder allerhand spannendes geplant und freuen uns schon 
jetzt auf die gemeinsamen Stunden mit unseren Jugendkindern und natürlich auch auf alle 
neuen Kinder, die sich unserer Gruppe noch anschließen wollen.

Sabine und Markus

FM Sabine Dunzinger

Cornelia Greindl und Luki Keplinger zur 
Geburt von Tochter Hanna am 27.11.19

Jubiläum feierten

75 Jahre
Fritz Dunzinger  23.08.1944

70 Jahre
Hubert Peherstorfer  17.10.1949

60 Jahre
Karl Dunzinger  15.01.1959
Gerhard König  26.03.1959

40 Jahre
Markus Keplinger  25.01.1979

30 Jahre
Martin Meindlhuemer 07.09.1989

20 Jahre
Elisabeth Weiss  19.02.1999

Kathrin Dunizinger und Stefan Kumar
zur Geburt von Sohn Dominik am 13.03.19

Monika und Franzi Kreuzwieser 
zur Geburt von Tochter Helena am 28.07.19

WIR GRATULIEREN



BA
M
BI

NI
S 
BE

IM
 

E
R
O
BE

R
N 

DE
R
 F

E
UE

R
W
E
HR

J UGE N D  i n  A C T I O N
A
BSC

HNIT
T
SBE

W
E
R
B 

A
LKO

V
E
N

JU
G

E
N
DB

E
W
E
R
B

NE
UK

IR
C
HE

N/
W
A
LD

E



DI
V
E
R
SE

 
JU

G
E
N
DS

T
UN

DE
N BE

Z
IR

KSBE
W
E
R
B

M
AY

R
HO

F
-R

E
IT

H
J UGE N D  i n  A C T I O N

KE
G

E
LA

BE
N
D

F
INKLHA

M



BE
SU

C
H 

DE
R
 

F
E
UE

R
W
E
HR

JU
G

E
N
D 

R
E
IT

E
R
N
DO

R
F
 

HO
C
HSE

ILG
A
R
T
E
N

HA
A
G

 A
M
 HAUSR

UC
K

J UGE N D  i n  A C T I O N

HU
I 

ST
AT

T
 P

F
UI



JUG
E
N
DLA

G
E
R

ST
E
INHO

LZ

J UGE N D  i n  A C T I O N
IN

T
E
R
NE

S
JU

G
E
N
DL

A
G

E
R



NIKO
LAUSF

E
IE

R
J UGE N D  i n  A C T I O N

W
E
IHNA

C
HT

SLIC
HT

W
IS

SE
NS

T
E
ST



W
Ä

R
M

E
B

IL
D

K
A

M
E

R
A

BILDERSTÜRMER
E

IN
S

A
T

Z
 S

C
H

N
E

E
D

R
U

C
K

R
O

S
E

N
A

U
 A

M
 H

E
N

G
S

T
P

A
S

S
D

IV
E

R
S

E
 Ü

B
U

N
G

E
N



A
T

E
M

S
C

H
U

T
Z

LE
IST

U
N

G
S

A
B

Z
E

IC
H

E
N

IN
 G

O
LD

BILDERSTÜRMER
F

E
U

E
R

W
E

H
R

A
U

S
F

LU
G

N
A

C
H

 IN
N

S
B

R
U

C
K

F
IN

N
E

N
T

E
ST



H
E

L
M

S
H

O
O

T
IN

G

M
O

T
O

R
B

O
O

T
 K

U
R

S
10

 M
E

T
E

R
 P

A
T

E
N

T
BILDERSTÜRMER

G
R

U
N

D
A

U
S

B
ILD

U
N

G



U
N

W
E

T
T

E
R

E
IN

S
A

T
Z

Ö
L

S
P

U
R

E
IN

S
A

T
Z

H
A

IZ
IN

G

BILDERSTÜRMER
T

IE
R

R
E

T
T

U
N

G

L
A

N
D

E
S

W
A

S
S

E
R

W
E

H
R

B
E

W
E

R
B

W
E

S
E

N
U

F
E

R



B
R

A
N

D
D

IE
N

S
T

L
E

IS
T

U
N

G
S

P
R

Ü
F

U
N

G
IN

 B
R

O
N

Z
E

BILDERSTÜRMER
M

A
N

N
SC

H
A

FTSFO
TO

S



BILDERSTÜRMER
Z

E
LT

F
E

S
T

 H
O

A
Z

IN
G

W
W

W
.Z

E
LT

F
E

S
T

-H
O

A
Z

IN
G

.A
T

L
A

N
D

E
S

W
A

S
S

E
R

W
E

H
R

B
E

W
E

R
B

D
E

R
 ST

E
IE

R
M

A
R

K



B
U

N
D

E
S

-W
A

S
S

E
R

W
E

H
R

L
E

IS
T

U
N

G
S

B
E

W
E

R
B

A
C

H
 A

N
 D

E
R

 S
A

L
Z

A
C

H

BILDERSTÜRMER
S

T
A

N
G

L
F

IS
C

H
 R

A
C

E
A

LT
M

Ü
N

S
T

E
R

S
C

H
U

L
U

N
G

 S
V

E
S

T
R

E
S

S
V

E
R

A
R

B
E

IT
U

N
G

 N
A

C
H

 
B

E
L

A
S

T
E

N
D

E
N

 E
IN

S
Ä

T
Z

E
N

K
A

M
IN

B
R

A
N

D
R

A
T

H
E

N



U
M

B
A

U
F

E
U

E
R

W
E

H
R

H
A

U
S

BILDERSTÜRMER



S PA S S  MU S S  S E I N

D
IV

E
R

S
E

 F
O

T
O

S

Planung - Verkauf - Verlegung 
Hainbach 6 | 4081 Hartkirchen | 0664/221 06 50

Brandstetter Transparent 300x150cm.indd   1 28.06.16   10:59



Eine Wehr, eine Geschichte!

Hani´s Schlafplätze 
müssen „verdichtet“ sein!

40 JAHRE
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Mein persönlicher Berater. 
Unsere Versicherung
mit Heimatvorteil.

Hofer
Martin

14. - 16.

               TAG DER OFFENEN TÜR
  IM FEUERWEHRHAUS HAIZING

   Sonntag 26. April 2020
              ab 10:00 Uhr

Einblicke in die Welt der 
Freiwilligen Feuerwehr Haizing!
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